
Liebe Eltern, 
 
im neuen Schuljahr kehren wir grundsätzlich zum täglichen Präsenzunterricht in allen 
Jahrgangsstufen zurück. Aufgrund der wegen der Corona-Pandemie weiterhin notwendigen 
Vorsichtsmaßnahmen gibt es jedoch bestimmte Abstands- und Hygieneregelungen.  
In der Anlage erhalten Sie unseren aktuellen Hygieneplan. Bitte nehmen Sie sich unbedingt die Zeit, 
den Hygieneplan vor Schulbeginn am kommenden Montag zusammen mit Ihrem Kind genau zu 
lesen. 
 
Befreiung vom Präsenzunterricht 
Grundsätzlich unterliegen, auch in der gegenwärtigen Situation, alle Schülerinnen und Schüler der 
Schulpflicht. Eine Befreiung von Schülerinnen und Schülern vom Präsenzunterricht kann 
ausgesprochen werden, wenn diese bei einer Infektion mit dem Corona-Virus dem Risiko eines 
schweren Krankheitsverlaufs ausgesetzt sind. Die Freistellung ist beim kommissarischen Schulleiter 
zu beantragen unter Vorlage eines entsprechenden ärztlichen Attests.  
Vom Präsenzunterricht befreiten Schülerinnen und Schülern wird es ermöglicht, nach individueller 
Vereinbarung in pädagogisch geeigneter Form im Rahmen der technischen und personellen 
Möglichkeiten sich die Unterrichtsinhalte anzueignen. Dabei erhalten die betroffenen Schülerinnen 
und Schüler durch die Lehrkräfte alle relevanten Unterrichtsmaterialien in didaktisch aufbereiteter 
Form sowie auch regelmäßig Rückmeldung über ihre Leistungen bzw. angefertigten Arbeiten. Im 
Rahmen der rechtlichen Regelungen können solche Leistungen auch bewertet werden. 
 
Bitte suchen Sie unmittelbar das Gespräch mit der Klassenleitung, wenn Ihr Kind vom 
Präsenzunterricht befreit wurde. Die Klassenleitung koordiniert mit den Lehrkräften im Klassenteam, 
wie das Distanzlernen im Einzelfall organisiert wird.  
 
Gesundheit hat Vorrang 
Sollte Ihr Kind Symptome einer Infektion mit dem Corona-Virus aufweisen, schicken Sie es bitte nicht 
in die Schule.  
Sollte bei einer Schülerin oder einem Schüler während des Unterrichts entsprechende 
Krankheitssymptome auftreten, werden wir Sie als Eltern umgehend informieren, damit Sie Ihr Kind 
von der Schule abholen. 
 
Erster Schultag nach den Sommerferien 
Am ersten Schultag begeben sich alle Schülerinnen und Schüler direkt in die geöffneten 
Unterrichtsräume gemäß der Tabelle unten. Die zugewiesenen Raumnummern (auch der 
Oberstufenkurse) lassen sich online im Vertretungsplan einsehen. Schülerinnen und Schüler der 
Oberstufe können ab Freitag 14.8.2020 im Foyer ausgehängten Listen entnehmen, in welchen Kursen 
sie eingeteilt sind.  
 
In der 1. und 2. Stunde haben die Lerngruppen Unterricht bei den Klassenleitungen oder Tutoren.  
In der 3. und 4. Stunde folgt Unterricht nach Plan. Nach der 4. Stunde endet der Unterricht, da wir 
dann unsere neuen Fünftklässler/innen begrüßen.  
 
Klassenräume bzw. Unterrichtsräume am ersten Schultag 1./2. Stunde 
 

Klasse/Kurs Raum Klasse/Kurs Raum 

5A B E.23 7F B 1.24 

5B B E.22 7G B 1.23 

5C B E.21 7H A 1.17 

5D B E.20 8A A 2.03 

5E B 1.18 8B A 1.25 



5F B 1.19 8C A 1.26 

5G B 1.20 8E A 1.27 

5H B 1.17 8F A 1.24 

6A B 1.03 8G A 2.09 

6B B 1.04 9A A 1.18 

6C B 1.05 9B A 2.06 

6D B 1.06 9C A 2.10 

6E B 1.07 9D A 2.11 

6F B 1.15 9E A 2.12 

6G B 1.16 9F A 2.08 

7A B 1.22 9G A 1.20 

7B 
B 1.21 

10B Siehe Vertretungs-
plan am Montag 

7C 
A 1.22 

10C Siehe Vertretungs-
plan am Montag 

7D 
A 1.19 

10D Siehe Vertretungs-
plan am Montag 

7E 
A 1.23 

10E Siehe Vertretungs-
plan am Montag 

 
Unterrichtsbeginn ab dem 2. Schultag 
Die Klassen und Kurse werden beim morgendlichen Unterrichtsbeginn um 7:45 Uhr und nach 
Hofpausen von den Lehrkräften auf dem Schulhof abgeholt und zum Unterrichtsraum begleitet.  
 
Mund-Nase-Bedeckung 
Auf dem gesamten Schulgelände ist eine Mund-Nase-Bedeckung dauerhaft so zu tragen, dass sowohl 
Mund als auch Nase vollständig bedeckt sind. Alle Gremien der Schule haben zugestimmt, dass – 
zunächst für die ersten beiden Schulwochen – die Mund-Nase-Bedeckungen auch während des 
Unterrichts zu tragen sind. Für den Sportunterricht gelten besondere Regeln, die von den 
Sportlehrkräften kommuniziert werden. Beim Trinken und Essen (letzteres nur in den Pausen erlaubt) 
dürfen die Mund-Nase-Bedeckungen kurzzeitig abgenommen werden.  
 
Bitte geben Sie Ihrem Kind ausreichend Mund-Nasen-Bedeckungen mit. 
 
Hofpausen 
Jede Jahrgangsstufe hat einen Bereich auf dem Schulhof, auf dem sie sich – unter Einhaltung der 
Abstandsregelungen – aufhalten dürfen.  
 

Jahrgangsstufe Pausenhofbereich 

5 Hof Nord-Ost (am Teich) 

6 Hof Nord-West (am Bolzplatz/Multifunktions-Sportfeld) 

7 Hof West (am Basketballfeld) 

8 Hof West (an der Steinskulptur) 

9 Naturerlebnispfad 

10 Hof Süd-West (am HOLA-Tor) 

E Hof Ost (am Anbautrakt) 

Q1 Hof Ost (am japanischen Garten und der Deuster-Halle) 

Q3 Hof Süd-Ost (am Schachfeld und am Wendekreis) 

 
Das Handy darf in dringenden Fällen auf dem Hof benutzt werden, wenn die aufsichtführende 
Lehrkraft gefragt wurde. Am Ende der Hofpausen werden die Lerngruppen von den Lehrkräften 
klassen- oder kursweise zum Unterrichtsraum begleitet.  



 
Im Falle einer „Regenpause“ (bei entsprechender Durchsage) verbleiben die Schüler/innen in den 
Unterrichtsräumen. Die Aufsicht erfolgt durch die Fluraufsichten, in naturwissenschaftlichen Räumen 
bleiben die Lehrkräfte zur Aufsicht im Raum. Der Raumwechsel erfolgt dann von den Schüler/innen 
am Ende der Pause selbstständig.  
 
Wegeführung im Schulgebäude 
Außerhalb der „Stoßzeiten“ zu Beginn und Ende des Unterrichts bzw. der Hofpausen sind die 
Treppenhäuser jeweils „Einbahnstraßen“. Die entsprechende Beschilderung ist zu beachten.  
 
Verpflegung 
Unser Caterer wird Getränke und Verpflegung ab der zweiten großen Pause verkaufen. Zur 
Entzerrung der Warteschlangen und zur Einhaltung des Mindestabstandes wird der Caterer mehrere 
Verkaufsstellen öffnen: Pausenverkauf am großen Kiosk, am kleinen Kiosk (Mittelstufengebäude) und 
in der Mensa. Ab 13:00 Uhr sollen in der Mensa auch Snackboxen „to go“ verkauft werden, z. B. 
Gyros- oder Nudelboxen. Die Sitzplätze in der Mensa bleiben jedoch bis auf weiteres geschlossen. 
Sollte ein Essens-Lieferdienst in Anspruch genommen werden, so darf die Übergabe an Unter- und 
Mittelstufenschüler/innen nur an den HOLA-Zufahrten erfolgen. 
 
Toiletten 
Auch in den Toiletten ist die Einhaltung des Abstandsgebots wichtig. Es dürfen maximal zwei 
Personen sich gleichzeitig in einem Toilettenraum aufhalten.  
 
Was passiert, wenn Corona-Infektionsfälle an der HOLA auftreten? 
Unser Hygieneplan ist darauf ausgelegt, das Infektionsrisiko in der Schule so gering wie möglich zu 
halten. Wichtig ist aber auch, dass Lehrende und Lernende auch außerhalb der Schule durch 
Einhaltung der Abstands- und Hygieneregeln und dem Tragen einer Mund-Nase-Bedeckung z. B. in 
öffentlichen Verkehrsmitteln dazu beitragen, dass Virus nicht in die Schule zu tragen.  
 
Trotzdem ist uns bewusst, dass ein Infektionsfall an der HOLA nicht auszuschließen ist. Wir 
appellieren ausdrücklich an Ihre Verantwortung, im Falle von Krankheitssymptomen, der Rückkehr 
aus Risikogebieten oder dem Kontakt mit Infizierten die Schule und ggf. das Gesundheitsamt zu 
informieren und eine eventuell notwendige Quarantäne einzuhalten.  
Die weiteren Schritte ergeben sich für uns aus Schule aus den Vorgaben des zuständigen 
Gesundheitsamtes.  
 
Sofern vom Gesundheitsamt eine Quarantäne einzelner Klassen oder Jahrgänge bzw. eine 
vorübergehende Schließung der Schule angeordnet wird, versuchen wir, so rasch wie möglich 
Distanzunterricht zu realisieren. Hierbei wollen wir auf das System Microsoft TEAMS zurückgreifen, 
dass Videokonferenzen, Dateiaustausch und Feedback ermöglicht.  
 
Praktika und sonstige Veranstaltungen der Berufsorientierung  
Maßnahmen der Berufsorientierung wie Praktika (Jgst. 9 und E2), AssessmentCenter-Simulationen 
(E2) und die Talentewerkstatt in der Jahrgangsstufe 8 sind wichtige Bausteine unseres Bildungs- und 
Erziehungsauftrags. Wir sind daher bemüht, diese Veranstaltungen im kommenden Schuljahr 
durchzuführen, gegebenenfalls unter Berücksichtigung organisatorischer Änderungen zur Einhaltung 
der Abstands- und Hygieneregeln. Natürlich sind wir aber an die Vorgaben des Kultusministeriums 
gebunden, die dem aber nach jetzigem Sachstand nicht entgegenstehen. Wir gehen daher davon aus, 
dass die Veranstaltungen zur Berufsorientierung stattfinden werden. 
 
Fahrten, Projektwoche, Soziales Engagement 
Im vergangenen Schuljahr sind die meisten Klassen-, Kurs- und Projektfahrten sowie viele Ausflüge 
entfallen. Klassen- und Kursfahrten, für die das Geld bereits überwiesen wurde, mussten 



rückabgewickelt werden. Die Rückzahlung ist in vielen Fällen bereits erfolgt; in den anderen Fällen 
erfolgt die Erstattung, sobald die Übernahme der Stornokosten durch das Schulamt erfolgt ist.  
Das weiterhin unvorhersehbare Infektionsgeschehen hat uns zum Entschluss kommen lassen, in 
diesem Jahr auf Klassen- und Kursfahrten zu verzichten. Laut Vorgaben des Kultusministeriums 
wären diese ohnehin nur zulässig, wenn eine Buchung ohne Stornokosten möglich ist – eine 
erfahrungsgemäß in der Praxis gegenwärtig nicht erfüllbare Bedingung.  
 
Die Projektwoche setzen wir in diesem Schuljahr ausnahmsweise aus, um Zeit für die Nacharbeitung 
von Unterrichtsinhalten zu gewinnen. Der verpflichtende Nachweis sozialen Engagements in einer 
schulischen Arbeitsgemeinschaft oder außerschulischen Organisation (8. Jahrgangsstufe) wird in 
diesem Schuljahr noch nicht eingefordert.  
 
Wir sind zuversichtlich, gemeinsam die herausfordernde Zeit in gewohnt guter Zusammenarbeit 
bewältigen zu können. Sollten Sie Fragen, Sorgen oder Nöte haben, sind wir als Schule für Sie da.  
 
Bleiben Sie gesund! 
 
Ihr Helge Messner 


